
Der unfreiwillige Humor kommt gerne in
Gazetten vor

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 70 (1944)

Heft 39

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



fie gebauten! oè geworben, aud) itjre Seele be«

fefieit. Sie war einen s.?(ugeti6lid lang in einer
jaljen, auffaiufienben Siebe p it;m erglüht. 9iocf)
lebte ein Wndjfiang biifer Siebe als! eine 3ufrie*
ru.' itt)cit, eine ftilfe öeiterteit in it)r.

Gefährlich!.'!

Xu vefKaule« aï5

Gesudit in frauenlosen, kleineren, geord-

ne "r?Qes*af!8haushal1 nach ZUr.ch ne.te,

ehrliche, inielligenie

Toditer

3437

lorote

ein VLJ~tt
daSi... über

Beson«ers iV<l jnutti
i

Rie»enfreude rt

eine

oder iunçe Witwe etc. als Haushälterin zu

alleinstehendem jungem Witwer.

frönet, go"« w

©retr

f>1»

ltnN .»e ¦

e>?t

ben See
bes Sejirfs ^>
reifte über fiujetn naa, vuerein ßananau fam mit ±^
SUpnad) nad) Sutern, (fine SBereiiu.
^ungtrjadjt aus 3ürtct) befudjte ben Siirgv)tod unb bie ©ütftfjsfdjütjen Cuaem aogen jumStfne&en nad) SBeggis aus. Die Dampf«ftfttf f gef ellfd)aft beförbert« im ©anjen
0000 jgeTfonen gegen 0000 am gleiten Donnets,
iag öes îûeïjahres. 3n ber ÎBerfte gerjen bas
Ptnor TntnlroniKon it»U»«..~- *>

öas sind bedenkliche Schwankungen!

\©e0en^nbetlo^ob«
Daher der Name «Kater»!

Oer
einet

E"> ideale Fräulein!!

tti

Achsel

in

fte heute *£

den s«,n-

...aei tißeue 3ürd>er Stadjridbten") b,at
t>aè Obetgeridjt bei iffantonë 3ürid) butdj Urteil
bom 15. 2tprü bte 2lngeflagten ber ü b l i d) e n
9lad)iebe für fdjulbig befunben unb b>i fte iu
einer ©etbbu&e bon je 80 yranten berurteilt. ®tefe
Verurteilung besiebt fid) auf ben bon ben 9lnge*

Seit wann wird man nun auch wegen der
Nachrede verurteilt?!

üblichen»

Gastspiel Fredy Scheint
me muco halt schatte

Nur 6 Tage

Alter Witz.'!

im tarnen ber Sugemet 33ebörben feie 23ebeu«
turog foeâ Slnlaffei iu einer prägnanten unb bat»
fenben SRebe. 3Bir Motten tief bawfb.at fein",
fübrte er attê, ^&a|j~ )uj r S rb^e ryjfjen ^uj^auer
fein Wir l'eu bei bem., Jiirdjtinircn Uiifll.üfi, baê
bind) feie SSelt jie()t. Gë Mim^ "- "

Der Gipfel des Sensationshungers.'!

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstfitte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Großmünster

/ CINA \NEUENG ASSE 25 TELEPHON 2 7541

WALLISER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN

sic' gedankenlos geworden, auch ihre Seele
besessen. Lie war einen Augenblick lang in einer
jähen, auffauchenden Liebe zu ihm erglüht. Noch
lebte ein Nachklang dieser Liebe als eine
Zufriedenheit, eine stille Heiterkeit in ihr.

brauner

«Ze»v»t in trsuenin^er.^ kleinerer, senrcl-

eniliLne. inicllisenie

sorv^e
ter'''

über ein«

iunye V/i.vve etc. â>. Nâu.kSl.erin .u
sllein»'ekeoc!em junAem VV.tiver.

schöner, ganz

Grett^

^c

rl°/.
den See ,^
des Bezirks
reiste über Luzern naa,
verein Langnau kam mit
Alpnach nach Luzern. Eine Verei....
^ungwacht aus Zürich besuchte den Burg^stock und die Eütschsschützen Luzern zogen zum
Schießen nach Weg gis aus. Die Dampf.schlffgesellschaft befördert« im Ganzen
V000 Personen gegen 0000 am gleichen Danners-
rag oes Vorjahres. In der Werfte gehen das
»>N05 I7ntc>»<>ni5ic>», ,,»4»»,^.^-». ^

^u., 5!n</ ix-cten/c/ic/ic- /lucin/cunxc-n/

5^

ì Gegen Finderlohn oder

Nc.l.er -ter ^->m° «jîater».'

5o<

ì V!U7^rer»°^â
W-bì^?.., ,.eu.e

....».-t (Neue Zürcher Nachrichten") hat
das Obergericht des Kantons Zürich durch Urteil
vom IS. April die Angeklagten der üblichen
Nachrede für schuldig befunden und Hai sie zu
einer Geldbuße von je 80 Franken verurteilt. Diese
Verurteilung bezieht sich aus den von den Anae-

iieit «--inn u?i/-</ man nun eiucn ic-eZen </e^
/Vae/i recte verurteilt?/

udl'ic'nen»

MS mueo Nstt «vHisN»
»iur k l^xo

im Namen der Luzerner Behörden die Bedeutung

des Anlasses in einer prägnanten und
packenden Rede. Wir wollen tief daâar sein",
führte er aus, .^d-aß' wi r E^eWfsen LW'cZauer
sein dürfen bei dem HMàrcn Unglück, das
durch die Welt zieht. <Zc.

/1er <?//</el c/e» ^en->citic>n»nunxe,x//

1^ VLX^I^Lì
l-'inte Vsucioise

^ssclti. V!/eine unci

lclücbenspe^igiitäten

/ CINâ x
VV^t-ILlZK VVtZMSl'UlZIZ


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

